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Personalamt	MIT DER TASTE „TAB“ KANN DAS FORMULAR AUSGEFÜLLT WERDEN	





Personalamt	MIT DER TASTE „TAB“ KANN DAS FORMULAR AUSGEFÜLLT WERDEN

	
	
	Departement:
	……………....…………………………….

	Rückzahlungsvereinbarung -
	
	Amt:
	……………....…………………………….

	Externe Aus- oder Weiterbildungen
	
	Abteilung:
	……………....…………………………….

	
	
	Mitarbeiter/in:
	……………....…………………………….

	
	
	Personen-ID:
	……………....…………………………….






Massgebender Betrag gemäss Formular Rückzahlungsberechnung CHF ……….


Verpflichtung des/der Mitarbeiter/-in

Vorname Nachname verpflichtet sich, nach Abschluss der Aus- bzw. Weiterbildung noch während Zahl Jahren beim Kanton Solothurn tätig zu bleiben. Im Falle eines Austritts vor Ablauf der vorgenannten vereinbarten Dauer, verpflichtet sich der/die Mitarbeiter/-in, dem Arbeitgeber alle im Zusammenhang mit dem Kursbesuch entstandenen Kosten zurückzuzahlen. Die Rückzahlungspflicht umfasst auch die durch die Freistellung für den Kursbesuch entstandenen Lohnkosten (einschliesslich Arbeitgeberbeiträge an die Sozialversicherungen), abzüglich CHF 5'000.00 für Ausbildungen ohne Verpflichtung (§ 197 GAV). 
Nach Abschluss der Ausbildung reduziert sich der Rückzahlungsbetrag jeden Monat anteilig im Verhältnis zur eingegangenen Verpflichtungsdauer.
Bei Abbruch der Aus- bzw. Weiterbildung muss der geschuldete Betrag, abzüglich CHF 5'000.00 für Aus- bzw. Weiterbildungen ohne Verpflichtung, dem Kanton Solothurn grundsätzlich zurückbezahlt werden. Dies gilt auch bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses vor dem Abschluss der Ausbildung. 
Wird am Ende einer Aus- bzw. Weiterbildung eine allfällige Abschlussprüfung nicht bestanden, so kann der/die Mitarbeiter/-in verpflichtet werden, maximal die Hälfte aller vom Arbeitgeber übernommenen Kosten zurückzuerstatten. Der Entscheid liegt bei der Dienststelle (Amt oder Departement), die abschliessend die Ausbildung bewilligt hat. 

Der/Die Mitarbeiter/-in bestätigt, die dieser Rückzahlungsvereinbarung zugrundeliegende Rückzahlungsberechnung gemäss Beilage sowie den beiliegenden Auszug zu § 194 ff. GAV und den beiliegenden RRB 2018/2035 vom 18.12.2018, vollumfänglich erhalten, gelesen und verstanden zu haben. Er/Sie anerkennt insbesondere Ziff. 4 der vorgenannten Rahmenbedingungen. 
Bei Vorbereitungskursen auf eidgenössische Berufs- und Fachprüfungen ist das Merkblatt zu den Bundesbeiträgen integrierter Bestandteil dieser Vereinbarung.

Der/Die Mitarbeiter/-in anerkennt mit seiner/ihrer Unterschrift die vorliegende Verpflichtung und erklärt sich damit einverstanden, dass ein geschuldeter Betrag mit dem Lohn verrechnet wird. Berücksichtig werden die effektiv entstandenen bzw. übernommenen Kosten (z.B. Reisespesen, Arbeitszeit).


	Ort / Datum

..................................................



	


..................................................
Vorname Nachname
Funktion







Kopie mit Rückzahlungsberechnung an das Personalamt (Personaldossier)

Beilagen:
· Rückzahlungsberechnung vom DATUM
· Rahmenbedingungen zur Bewilligung von externen Weiterbildungsveranstaltungen
· Auszug § 194 ff. GAV
· RRB 2018/2035 vom 18.12.2018
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